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Luftaufnahme

Gutshaus Eiche mit 
Findling

Fichtenberg und 
Lindenallee

Pruzzengrab Kutschstall

Besitzer: 18. Jh.: von der Groeben

1820 - 1877: von Krafft

1877 - 1945: Moldzio

Gutshaus



Rittergut Dietrichswalde, Krs. Bartenstein / Ostpreußen

Gesamtgröße: 458 ha, davon landwirtschaftlich genutzt: 347 ha, 111 ha Wald.

Einheitswert: 366 000 RM.

I. Lebendes Inventar:

Pferde: 4 Warmblutstuten, 1 Wallach Warmblut, 2 Jährlinge (Warmblut), 1 
Shetlandpferd, 31 Ackerpferde (Kaltblut), 1 Zuchthengst (Kaltblut), 5 Kaltblutfohlen (2-
jährig), 3 Kaltblutfohlen (1-jährig); Rindvieh: 69 Kühe, 2 Zuchtbullen, 22 Sterken (2-3 
Jahre), 10 Ochsen (2-3 Jahre), 55 Jungvieh (1-2 Jahre), 38 Kälber (3-12 Monate), 2 
Zugochsen, 4 Jungbullen; Schweine: 2 Eber, 22 Zuchtsauen, 60 Mastschweine, 80 
Läufer (3-4 Monate), 120 Ferkel; Geflügel: 85 Hühner, 35 Puten, 50 Enten, 25 Gänse; 
Bienen: 11 Völker; Hunde: 3 Hunde.

II. Totes Inventar:

Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte: Dreschkasten Lanz, 
Dampflokomobile, Höhenförderer mit Motor, Gebläse, Motorpflug Lanz Bulldog 45 PS 
Schäl-, Anhängepflug, Elektromotoren 35 und 25 PS, Häckselmaschine, Schrotmühle, 
Getreidereinigungsmaschine, Trieur, Schneckentrieur, Kartoffelreinigungsmaschine, 
Zapfwellenbinder, Garbenbinder Pferdezug, Drillmaschinen, Hackmaschine, 
Breitsämaschine, Kleesämaschine, Kunstdüngerstreuer, Getreideablegemaschinen, 
Grasmähmaschinen, Heuwender, Heurechen,Tiefkulturpflüge, Einscharpflüge, 
Schälpflüge Schar-, einfache Pflüge, Zweischarpflüge, Waldrodepflug, 
Federzahnkultivatoren, Pflanzlochmaschine, Grünfutterschneider, Kartoffeljäter, 
schwere Eggen, mittlere Eggen, Saateggen, Kartoffelhäufelpflüge, Wiesenegge, 
Doppelringelwalzen, schwere und leichte glatte Walzen, Strohpresse, Torfpresse, 
Untergrundpacker, Schermaschine (Hauptner),Kleereuter Dreibock.
Wirtschaft Wagen Schlitten und Geschirre: 13 Ackerwagen (vierspännig), 
Viehwagen, gefedert, 2 Milchwagen, 2 Wirtschaftswagen, ungefedert, 8 Hohlkasten für
Ackerwagen, 20 Leitern für Ackerwagen, 20 Bracken 2-spännig, 3 Bracken 4-spännig, 
2 Bracken 2-spännig Eisen, 10 Bracken 3-spännig, 3 Ochsenjoche, 8 Schlitten 
vierspännig, 5 Nachläufer, 10 Holzketten, 10 Schnürketten, 10 Pflugketten, 10 kurze 
Ketten, 42 Gespannsielen, 42 Kopfstücke, 42 Anbindehalsriemen, 10 Halskoppeln, 12 
Kreuzleinen, 3 Ochsengeschirre komplett, 42 Anbindeketten, Halskoppelketten, 
schwere Zugketten, Jauchewagen mit Eisenfass, Jauchewagen mit Holzfass, 2 
Wasserkiewen, Wasserfass fahrbar, Strohschleifen, Mistschleifen, Mistkarren.
Kleingerät: Hebeladen, Schmierbock, Futterschwingen, Stalleimer, Dezimalwaagen 
und Gewichte, Schoberplan, Leitern, Besen, Sensen, Forken, Spaten, Schaufeln, breite 
und schmale Hacken, Kreuzhacken, Äxte, verschiedene Sägen, Eissäge, Misthaken, 
Hornbrandnummern, Hasenklappern, Fischnetze, leere Säcke, Kartoffelkörbe, 
Drainagegerät, Steinsetzergerät, Wasserfässer, Ölfässer, Siebe, Schubkarren, 
Kalkspritze, Tierarztgerät, Jauchepumpen.
Materialien: Wagenschmiere, Maschinenöl, Dieselkraftstoff, Staufferfett, 
Steinkohlenteer, Karbolineum, Zement, Tran, Briketts, Koks, Thomasmehl, Kalkmergel,
Ätzkalk, Maurerkalk, Kali, Steinkohlen, Schmiedekohlen, Profileisen, Hufeisen, 
Schrauben, Nägel, Bolzen, Muttern, Osram Glühbirnen.
Kutschstall: 1 Familienwagen, 1 Spazierwagen, 1 Halbwagen, 1 Jagdwagen, 1 
Reitwagen, 1 Gig, 1 gr. Schlitten, 1 Waldschlitten, 2 Wirtschaftsschlitten, 6 
Kutschsielen, 2 Arbeitssielen, 6 Kutschkopfstücke,2 Arbeitskopfstücke, 8 Halfter, 8 



Ketten, 3 Kreuzleinen, 3 Einspännerleinen, 1 Longierleine, 3 Sättel mit Schabracken, 4 
Reitzäume, 1 Kindersattel mit Zaum, 1 Voltigiergurt, 4 Peitschen, 1 Pelzdecke, 1 
Kutscherpelz, 1 Kutschermantel 1 Kutscherpelzmütze, 4 Pferdedecken, 6 
Wagenplanen, 2 Stalleimer, 1 Futterschwinge, Putzzeug, Forken, Schaufeln, Besen, 6 
Schlittenglocken, 2 Ponysielen komplett, 10 Fohlenhalfter und Ketten.
Kuhstall und Jungviehstall: Kuhketten, Rübenschneider, Elektromotor mit 
Treibriemen, 60 Milchkannen, 4 Melkeimer, 2 Tränkeimer, 2 Milchsiebe, 
Milchmessgerät, Apparat für Fettbestimmung, Flaschen und Kleingerät dazu 2 Mäntel 
für Milchkontrolleur, Warmwassererzeuger, Elektromotor 3/4 PS.
Schlachtraum: Kupferkessel, Schweinebrühtrog
Pumpenhaus: Elektromotor, Tiefpumpe
Schmiede: komplett eingerichtet
Stellmacherei: komplett eingerichtet
Gewächshaus: Bienenbeuten, Spaten, Grabgabeln, Schaufeln, Hacken, Harken, 
Kippflug, Vielfachgerät, Schubkarren, Wegehobel für Pferdezug, Giesskannen, 
Spritzen, Baumsägen, Gartenscheren, Trittleitern, Selbstschüsse, Maulwurfsfallen, 
Pflückkörbe, Leinen, Raupenfackeln, Warmwasserheizung, Bienengerät.
Schweinestall: Kartoffeldämpfer, Kartoffelwaschmaschine, Viehwaage mit 
Gewichten, Stalleimer, Tätowierzange.
Feuerlöschgerät: Feuerspritzen, Löscheimer
Hühnerstall: Automatische elektrische Uhr, Inneneinrichtung, Legenester, 
Futtertröge, Automaten, Mistschleife, Schaufel, Spaten.

III. Gebäude:

Gutshaus aus dem 18. Jahrhundert, Satteldach, Fassade weiß verputzt, mit wildem 
Wein berankt, Doppeltür Eingang zur Diele. Im 19. Jahrhundert quer zum Gutshaus ein 
Wirtschaftsanbau angefügt.
1820: Adeliges Gut Dietrichswalde im Besitz der Familie von Krafft. Wilhemine von der 
Groeben heiratet 1805 Heinrich Freiherrn von Krafft (1792 auf Krafftshagen geboren); 
durch das Erbe von Wilhelmine von der Groeben wurde er Herr auf Dietrichswalde und 
auch Quossen. Am 31. Januar 1945 wurde das Haus von der sowjetischen Armee in 
Brand gesteckt und völlig zerstört.
Erdgeschoss 13 Zimmer: Diele: Fliesen (Schachbrettmuster). 
Blaues Zimmer (Damensalon): Tisch, Stühle gepolstert, Sofa, Sekretär, blaue 
Samtvorhänge Durchgang zum Herrenzimmer. 
Kabinett: Familienwiege (Mahagoni), großer Glasschrank mit antiquarischen Büchern,
Bleiglasfenster. 
Herrenzimmer: runder Tisch, Sofa und mehrere Sessel, mit Leder bezogen, 
Gewehrschrank, Schreibtisch mit Stuhl, Glasschrank mit Andenken aus 15 Jahren 
Zugehörigkeit zur Kaiserlichen Schutztruppe Deutsch-Südwest-Afrika, astronomische 
Standuhr, Regal mit Büchern und Zeitschriften über Jagd und Landwirtschaft. 
Glasveranda, mit Gartenmöbeln und Grünpflanzen. 
Musikzimmer: Blüthner-Flügel mit 2 Klavierhockern, Chaiselongue, gepolsterte 
Stühle, Ahnengemälde, Ahnentafel. 
Esszimmer: Eichenmöbel, Tisch für 10-12 Personen, ausziehbar für 24 Personen, 2 
Geschirrschränke; hinter Wandverkleidung zusätzliches Silber für Gäste, Tisch mit 
Samowar, Kamin. 
Wohnzimmer: Runder Tisch mit gepolsterten Stühlen, Sofa, Kommode für Spiele, 
Schallplatten, praktische Bücher, Glasschrank für Bücher: Klassiker, Belletristik,
Kunstbücher, Journale über Landwirtschaft, Geflügelzucht, Park- und Gartenanlagen, 



Obst-Anbau, Radio (Volksempfänger), Grammophon, Nähtisch mit Stuhl, Kachelofen.
Kinderzimmer: Schreibtisch und Stuhl, Regal für Schulbücher, Spiele- und 
Bücherschrank (Glas), Puppenmöbel. Anrichte: Tisch, Besenschrank, Kommode, 
Staubsauger, Nähmaschine. Küche: Herd zum Beheizen mit Holz, elektrischer 
Backofen, Abwaschtisch mit Schüsseln. 
Speisekammer: Regal wandgroß mit Weckgläsern und Vorräten gefüllt, Eisschrank, 
Tisch mit Brotschneidemaschine usw. Kleines Bad, mit Kohle zu beheizen, mit 
Badewanne für die Angestellten. Büro: Schreibtisch und Stuhl, Tisch und Stühle, 
Aktenschrank, Aktenregale, Geldschrank. 
Mangelstube: große Mangel, mit Hand zu bedienen, 2 Tische und Stühle, Bügeltisch, 
wurde auch benutzt als Aufenthalts- bzw. Essraum für Handwerker, für Gast-Kutscher.
Inspektorzimmer: komplett eingerichtet mit Bett, Nachttisch, Schreibtisch, Tisch und
Sessel, Kleiderschrank, Gewehrschrank. 6 Gästezimmern komplett eingerichtet mit 
Bett, Nachttisch, Kleiderschrank, Tisch, Stühlen, Wasc htisch , 3 davon von 
Hausangestellten genutzt. 
Abstellkammer (Komurke genannt) im Untergeschoss für Rodelschlitten, Skier, 
Schlittschuhe, Gartengeräte. Über der Abstellkammer 2 Plumps-Klos auf halber 
Treppe. Keller: Treppe gemauert, Decken gewölbt, Waschküche mit Miele-
Gerätschaft: Waschmaschine, Kupferkessel, Weinkeller, Gemüse- und Kartoffel-Keller. 
3 Schlafzimmer mit Balkon: komplett eingerichtet mit Bett, Nachttisch, 
Kleiderschrank, Stühlen, Kommoden, Waschtisch mit Schüssel und Kanne, 
Frisierkommode, Kachelofen

Badezimmer: komplett modern eingerichtet, langer Flur (Holzdielen): 
Wäscheschrank, Bettkästen mit Bettzeug für Sommer und Winter.

IV. sonstige Gebäude:

Gärtnerhaus, dabei Milchraum, Schlachtraum, Gartengeräteraum und 3 
Handwerkerstuben, 8 Gutsarbeiterwohnhäuser, 9 Ställe, 3 Scheunen, Schmiede, 
Unterfahrt mit Heuschuppen, Gutsstellmacherei, Motorenschuppen, 
Maschinenschuppen, Pumpenhaus, Autogarage, Holzschuppen, Eiskeller, 
Gutsarbeiterkuhstall, Gewächshaus, Hühnerstall, kleiner Stall für Weidevieh.

VI. Anlagen:

Versorgung sämtlicher Wohn- und Wirtschaftsgebäude mit elektr. Licht, fließ. Wasser 
und Zentralheizung mit Kohle.

  (zusammengestellt von Karola Sielmann, geb. Moldzio)   


